
Wandrer, kommst Du nach Bretten…das Ju-
biläumsjahr steht vor der Tür. Und da kann 
natürlich kein Mensch wollen, dass die Touristen 
in Scharen in die Stadt pilgern (mal ganz abge-
sehen von der Frage, ob es sich in Bretten um 
eine Alt- oder Innenstadt handelt - vermutlich 
beides) und kein Mensch weiß, wo’s lang geht. 
Bislang ist der Zugang für den Auswärtigen in 
Bretten eher, sagen wir: schwierig. Künftig soll 
das Brettener Hundle den Weg weisen. Das hat 
der Gemeinderat am Dienstagabend einstimmig 
beschlossen. 

Einheitlich gestaltete Wegweiser sollen an neu-
ralgischen Punkten aufgestellt werden, um den 
Wandrer an die vielen schönen Orte in Bretten 
zu bringen. Wo kann man hier einkehren (prak-
tisch überall)? Wo lohnt sich eine Besichtigung 
(praktisch überall)? Das soll mit Piktogrammen 
weithin sichtbar gemacht werden. Zudem sind 
Übersichtskarten an den Stadtbahnhaltestellen 
geplant, auch sollen Autofahrer erfahren, wo 
man in Bretten den nächsten Parkplatz findet. 
Gekrönt werden die Wegweiser übrigens von 
einem etwa 20 Zentimeter großen Mops.

Doch, oh Weh! Welche Farbe soll der Mops 
haben. Einzig an dieser Frage schieden sich 
im Gemeinderat die Geister. „Wir stimmen 
dem Mops zu – wenn er rot ist“, forderte Re-
nate Knauss, Sprecherin der Roten, pardon: 
der SPD. Martin 
Knecht, schwar-
zer CDU-Stadtrat, 
forderte – logisch! 
– einen schwarzen 
Mops. Jörg Bier-
mann von den Ak-
tiven hingegen riet 
zu einer blau-weißen 
Variante und hatte 
dabei immerhin die 
Farben des Stadtwappens als Argument auf 
seiner Seite.

Schließlich wies der Oberbürgermeister Mar-
tin Wolff mit seinem flammenden Appell den 
Weg: „Da g’hört des Hundle drauf! Nur dann 
ist es ein Brettener Wegweiser, den es sonst 
nirgendwo gibt.“ Das mopspolitische Farben-

problem wurde dann gleich in einem Atemzug 
mit der präventiven Vandalismus-Abwehr in 
Angriff genommen. Was, wenn jemand auf 

die Idee kommt, das Möpsle gewaltsam vom 
Sockel zu stoßen, um es mit nach Hause zu 
nehmen? Wenn irgend ein Vollpfosten es aus 
purem Spaß von seinem Pfosten holt? Um 
Trophäensammler nicht unnötig zu ermun-

tern, könne man 
die Hundle doch 
gleich in Serie pro-
duzieren und in der 
Stadtinformation 
verkaufen, schlug 
der Oberbürger-
meister vor – wenn 

das Gießen der Form schon 5000 Euro koste, 
dann sei es doch kein Fehler, wenn man gleich 
einen Liebhaberartikel draus macht. Diese 
frei verkäuflichen Hundles könne man dann 
ja auch in verschiedenen Farben  (auch grün 
oder gelb natürlich) anbieten. Einigkeit im 
Gemeinderat. Weihnachten kann kommen. 
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Bürgerinfoportal
Alle öffentlichen Sitzungsvorlagen dieser und vergangener Gemeinde-

ratssitzungen können Sie grundsätzlich ab mittwochs vor dem Sitzungs-
tag unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/gemeinderat unter 

dem Link "Bürgerinfoportal" online abrufen.  Kontakt: 07252/921-108

Entscheidungen im Gemeinderat
in der öffentlichen Sitzung am 13.12.2016

1. Oberbürgermeister Wolff verleiht die Verdienstabzeichen des Städ-
tetags und die Ehrennadel und -stele des Gemeindetags an verdiente 
Kommunalpolitiker der Ortschaftsgremien. 

2. Oberbürgermeister Wolff verabschiedet die Leiterin des Ordnungs-
amtes und den Leiter des Amtes Technik und Umwelt. 

3. Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass bei Herrn Oliver Haas 
aufgrund seiner mehr als zehn Jahre langen Tätigkeit in einem öffent-
lichen Ehrenamt ein wichtiger Grund für sein Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat gemäß § 16 Abs. 1 Nr. 3 Gemeindeordnung vorliegt. 

4. Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass für die Ersatzperson des 
ausscheidenden Mitglieds Oliver Haas, Herrn Herbert Dittes, wichtige 
Gründe für die Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit vorliegen. 

5.1 Nach dem Ergebnis der Kommunalwahl vom 25. Mai 2014 rückt 
für das ausscheidende Mitglied des Gemeinderates Oliver Haas, Frau 
Isabel Pfeil als nächste Bewerberin des Wahlvorschlags der CDU in 
den Gemeinderat der Stadt Bretten nach. 
5.2 Der Gemeinderat stellt einstimmig fest, dass bei Frau Isabel 
Pfeil keine Hinderungsgründe nach § 29 Gemeindeordnung Baden-
Württemberg vorliegen. 

6. Der Gemeinderat genehmigt ohne Gegenstimme gemäß § 51 Abs. 
2 des Landeswaldgesetzes für Baden-Württemberg und in Verbindung 
mit § 8 der Ersten Körperschaftswaldverordnung den Hiebs- und 
Kulturplan für das Forstwirtschaftsjahr 2017 für den Forstbetrieb der 
Stadt Bretten. 

7. Der Jahresabschlusses 2015 wird gemäß § 95 Abs. 1 Satz 1 und 2 i. 
V. m. § 95 b Abs. 1 Gemeindeordnung Baden-Württemberg festgestellt 
und einstimmig vom Gemeinderat gebilligt. (Die Details siehe Seite 
2 des Amtsblattes.)

8.1 Der Gemeinderat begrüßt die Erweiterung des Freizeitangebots 
im Bereich „In der Eng“/„Großer Wald“ durch die Einrichtung eines 
Seilrutschen- und Kidsparcours. 
8.2 Die Verwaltung wird einstimmig beauftragt, das abgegrenzte 
Waldareal pachtweise für eine solche Nutzung zur Verfügung zu stellen. 
8.3 Grundlage für die Einrichtung eines Seilrutschenparks ist das An-
lagenkonzept, wie es auch in der Gemeinderatssitzung vom 25.10.2016 
öffentlich vorgestellt wurde. 
8.4 Die für die Anlage notwendigen Genehmigungen und Investitionen 
sind Angelegenheit des Betreibers. 
8.5 Die abschließende Planung des Seilrutschen- und Kidsparcours 
ist dem Gemeinderat im Zuge des Zulassungsverfahrens vorzulegen. 

9.1 Der Gemeinderat beschließt ohne Gegenstimme die Konzeption 
eines Informations- und Leitsystems für die Kernstadt Bretten. 
9.2 Die Ausführung der Wegweiser soll mit den Aufsatz des Brettener 
Hundles erfolgen. 
9.3 Die Verwaltung wird beauftragt, die Konzeption unter Beachtung 
des Beschlussantrages 2. umzusetzen. 

10.1 Der Gemeinderat nimmt vom Ergebnis der erneuten öffentlichen 
Auslegung Kenntnis. 
10.2 Der Bebauungsplan „Am Schänzle“ mit örtlichen Bauvorschriften 
wird in der vorliegenden Fassung gem. § 10 BauGB, § 74 LBO und § 
4 GemO als Satzung einstimmig beschlossen. 

11.1 Der Gemeinderat nimmt die während der öffentlichen Auslegung 
seitens der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Inter-
essenverbände abgegebenen Stellungnahmen sowie die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt diese einstimmig. 
11.2 Die Satzung über die Aufhebung des Aufbau-/Bebauungsplanes 
„Hinter dem Kloster – Im Breitenbaum u.a.“ wird gem. § 10 BauGB 
und § 4 GemO ohne Gegenstimme beschlossen. 

12.1 Alle Stadträtinnen und Stadträte beschließen zur Sicherung der 
städtebaulichen Zielsetzungen bzw. Planung im künftigen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplanes „Hirschstraße“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten, Gemarkung Bretten, die Anordnung einer Veränderungssperre 
gem. § 14 ff. BauGB. 
12.2 Die Satzung über die Veränderungssperre für das Gebiet des 
Bebauungsplanes „Hirschstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften, Ge-
markung Bretten, wird gem. § 16 BauGB i.V.m. § 4 GemO einstimmig 
als Satzung beschlossen. 

13.1 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Bauleistung zur Errich-
tung einer Brandmeldeanlage im Rathaus Bretten an die Firma Sauter 
Elektrotechnik GmbH aus Bretten zum Angebotspreis von 200.310,55 
EUR einstimmig zu. 
13.2 Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Bauleistung zur Erneu-
erung der Elektrohauptverteilung im Rathaus Bretten an die Firma 
Sauter Elektrotechnik GmbH aus Bretten zum Angebotspreis von 
131.774,51 EUR ohne Gegenstimme zu.

Hier ist die Kopftuchdebatte längst Geschichte
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Das sind 200 Buchseiten, die Lust auf Geschich-
te machen: Das neu erschienene Buch "Um 
1500. Das Ende des Mittelalters" beleuchtet 
viele Facetten des Alltagslebens im späten 
Mittelalter - darunter auch Überraschendes. 
So beschäftigt sich Dr. Peter Bahn, Leiter des 
Brettener Museums im Schweizer Hof (Foto: 
vorne, 1.von rechts) in einem Aufsatz mit dem 
Kopftuch und weist nach, dass es sich historisch 
betrachtet um "ein ehrbares abendländisches  
Kleidungsstück" handelt. "Das Buch zeigt, 
dass das Leben im Mittelalter mehr war als nur 
das landläufig bekannte Ora et Labora", sagte 

Oberbürgermeister Martin Wolff (rechts) bei 
der Präsentation des Buches. Man könne die 
Sammlung als in Druck gegangene Reminiszenz 
an das Peter und Paul-Fest begreifen.  "Das zeigt, 
dass das Fest zu Recht immaterielles Kulturerbe 
geworden ist", sagte Mitautor und Peter-und-
Paul-Stadtvogt Peter Dick (hinten, 2. von links) 
- denn in Bretten beschäftige man sich eben das 
ganze Jahr mit dem Mittelalter. Als "wunderba-
res Geburtstagsgeschenk zum Stadtjubiläum" 
bezeichnete der Verleger Thomas Lindemann 
(vorne Bildmitte) das Druckwerk. Das Buch 
beschäftigt sich außerdem mit so vielfältigen 

Themen wie der Heilkunst und dem Brauerei-
wesen im Spätmittelalter, mit Prostitution und 
der gesellschaftlichen Rolle der Frau. Letzteres 
war laut Peter Bahn nicht so einfach. Oftmals 
hätten Frauen wichtige Rollen im gesellschaft-
lichen Leben gespielt - oftmals blieben sie aber 
namenlos, da sie in der Geschichtsschreibung 
meist nicht persönlich erwähnt worden seien. 
Info: "Um 1500. Das Ende des Mittelalters" 

ist erschienen in  Lindemanns Bibliothek, 200 
Seiten, 19,80 Euro, und ist erhältlich in der 
Stadtinformation, im Museum im Schweizer Hof 
und im Buchhandel.

380 Jahre Berufserfahrung geehrt

Der Seilrutschenpark 
kann kommen

Bretten dürfte im kommenden Jahr 
um eine Freizeitattraktion reicher 
werden. Der Gemeinderat hat am 
Dienstagabend einstimmig beschlos-
sen, dass er einen Seilrutschen- und 
Kidsparcours im Bereich "In der 
Eng/Großer Wald" befürwortet. 
Rund 2,5 Hektar am Waldrand in 
Richtung Sprantal will ein Investor 
zu einem Freizeit- und Kletterpark 
umbauen - nach Vorbild des Wal-
derlebnis- und Kletterparcours in 
Illingen (Enzkreis). Verwaltung und 
Gemeinderat versprechen sich da-
von Synergieeffekte mit dem direkt 
nebenan liegenden Tierpark. Der 
Eingriff in die Natur sei vertretbar, 
da ohnehin nebenan die B 294 
verläuft und keine neuen Wege und 
Straßen gebaut werden müssten. 
Der Oberbürgermeister Martin 
Wolff ist sich sicher: "Das wird ein 
richtiges Highlight für Bretten im 
Freizeitbereich."

Ein Bild mit Seltenheitswert: 380 Jahre geballte Verwaltungserfahrung hat der Oberbürgermeister Martin Wolff 
kürzlich in der Stadtparkhalle geehrt. Auf dem Bild zu sehen (von links): Bürgermeister Michael Nöltner, Gerhard 
Wagner (40 Jahre), Thomas Zürner (40 Jahre), Bernhard Strauß (25 Jahre), Edmund Jeck (Ruhestand nach 38 
Jahren), Oberbürgermeister Martin Wolff, Uwe Gremmelmaier (40 Jahre), Heike Blomenkemper (25 Jahre), Josef 
Reindl (Ruhestand nach 28 Jahren), Jürgen Mayer (25 Jahre), Petra Messerschmidt (25 Jahre), Stefan Cantatori 
(25 Jahre), Claus Weiss (Ruhestand nach 28 Jahren) und Walter Gruber (Ruhestand nach 41 Jahren).

Einlasskarten zum Neujahrsempfang

Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Melanchthonstadt Bretten 
sind herzlich eingeladen, am Neujahrsempfang der Stadt Bretten am 
Sonntag, 8. Januar 2017, 11 Uhr, im Hallen-Sportzentrum Bretten 
teilzunehmen. Dies gilt selbstverständlich auch für die Jugendlichen 
unserer Stadt. Kostenlose Einlasskarten zum Empfang können bei 
der städtischen Tourist-Info (Melanchthonstr. 3) ab Samstag, 17. De-
zember 2016 bis spätestens Dienstag, 3. Januar 2017 abgeholt werden. 
Die Anzahl ist begrenzt. Bitte beachten Sie: die Tourist-Info ist am 
24.12.2016 und am 31.12.2016 geschlossen.

Der Mops soll den Weg weisen



Ein Fehltritt genügt – und schon ist der Ärger perfekt. Hundekot auf 
öffentlichen Wegen, der von den Herrchen und Frauchen nicht beseitigt 
wird, ist auch für die Stadt Bretten seit Jahren ein Dauerbrenner.  Betrof-
fene Bürger beklagen zu Recht das verantwortungslose Handeln einiger 
Hundehalter im Umgang mit ihrem vierbeinigen Hausgenossen. Jetzt, wo 
in der Innenstadt der Weihnachtsmarkt läuft, sind solche Hundehaufen 
umso unpassender – leider häufen sich bei der Stadtverwaltung momentan 
aber die diesbezüglichen Beschwerden.

Hundekot hat auf öffentlichen Flächen (Straßen, Wege, Plätze, Spielplätze, 
Grün- und Erholungsanlagen) vor allem in der Innenstadt und in fremden 
Vorgärten nichts zu suchen! Hinterlassenschaften müssen unverzüglich 
durch den Hundebesitzer beseitigt werden. 

Wer dies missachtet, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbu-
ße geahndet wird! Wir bitten alle Hundehalter, einen Beitrag zum Stadtbild 
zu leisten und den Hundekot zu entfernen und in Mülltonnen zu entsorgen.

Zudem möchten wir auch daran erinnern, dass seit dem 01.04.2014 Hunde 
innerorts an der Leine geführt werden müssen. Wer dies missachtet, begeht 
ebenfalls eine Ordnungswidrigkeit. Im Außenbereich, z. B. im freien Feld, 

wird weiterhin die Einwirkmöglichkeit durch         
Zuruf vorausgesetzt. Eine Einwirkung auf den 
Hund kann aber nur angenommen werden, 
wenn sich der Hund in Sicht- und Rufweite der 
Begleitperson befindet und auch unbedingt auf 
Kommandos gehorcht.

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der 
Halterpflichten!

Ordnungsamt Bretten
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Industrie 4.0. zum Anfassen Sankt Nikolaus in der Drachenburg

Wegen dem Halt des Stationentrucks ist die vordere Hälfte des Park-
platzes Am Seedamm vom 14.-16.12.16 gesperrt. 

Bitte beachten Sie:

Hundekot – ein ständiges Ärgernis

Das duale Ausbildungssystem ist ein Erfolgsmodell und stößt auch inter-
national auf Interesse. Mit der brasilianischen Stadt Brusque verbindet 
der Landkreis Karlsruhe eine Partnerschaft, die dieser Tage in Kalrsruhe 
einen Workshop über gemeinsame Klimaschutzprojekte initiiert hatte. Die 
brasilianische Delegation aus Brusque nutzte die Gelegenheit, um auch 
den Beruflichen Schulen Bretten (BSB)  ihre Aufwartung zu machen, um 
vor Ort das duale Ausbildungssystem kennenzulernen. Nach einführenden 
Worten von Oberbürgermeister Martin Wolff und Jürgen Germann, Amts-
leiter für Schulen und öffentlichen Personennahverkehr im Landratsamt, 
stellte Schulleiterin Barbara Sellin die BSB vor. Lehrer Matthias Frenk 
gab anschließend einen Einblick in das duale System, Lehrerin Sabine Sa-
rochan berichtete anschließend mit Schülerinnen über ihre gemeinsamen 
Erlebnisse des vergangenen Schüleraustausches nach Brasilien. Die brasi-
lianische Delegation wurde angeführt vom Bürgermeister der Partnerstadt 
Brusque, Herrn Cunha. Mit dabei war auch Universitätsprofessor Dr. 
Pertschy samt Mitarbeiterstab, die sich neben einem Schulhausrundgang 
samt Werkstattbesuch besonders für die praktische Vorführung der neuen 
Lernfabrik 4.0. interessiert zeigten: Stand der Technik ist, dass Menschen, 
Produktionsanlagen und Produkte miteinander kommunizieren. Dies wird 
durch die Vernetzung der Kommunikationstechnik mit der industriellen 
Produktion nötig, was die Industrie 4.0. erst ermöglicht. Ein besonderes 
Merkmal des Brettener Konzeptes ist der RetroFit-Gedanke. Will heißen: 
Bestandsmaschinen werden in das Projekt integriert. Die Maschinen 
wurden mit intelligenten Sensoren ausgestattet, die den Zustand laufend 
überwachen. Damit wird das abstrakte Konzept von Industrie 4.0. für 
Auszubildende, Schüler und Mitarbeiter der Unternehmen der Region in 
der Weiterbildung fassbar gemacht

Da staunte seine Heiligkeit, Sankt Nikolaus höchstpersönlich, als er an 
seinem Namenstag dem Brettener Kindergarten Drachenburg einen Besuch 
abstattete. Die Kinder begeisterten den greisen Herrn, der den Oberbür-
germeister Martin Wolff mitgebracht hatte, mit bunten Darbietungen, 
Liedern und vorweihnachtlichen Versen. Klar, dass hinterher alle Kinder 
eine Überraschung aus Sankt Nikolaus‘ Sack bekamen. 

Bretten und das Eisstockschießen Nr. 3
Die Kraichgaumetropole und der Eisstocksport können auf eine ähnlich 
lange Geschichte zurückblicken. Während Bretten Mitte des 13. Jahrhun-
derts erstmals als „Stadt“ erwähnt wird, versuchten eissportbegeisterte 
Skandinavier gerade, sogenannte Stöcke möglichst nah an eine Art Puck, 
die „Daube“, zu schießen, will heißen, gefühlvoll über das Eis gleiten 
zu lassen. Der alte Volkssport, dem Curling nicht unähnlich, verbreitet 
sich vor allem in kalten Regionen mit zufrierenden Gewässern. Davon 
ist in diesen Tagen in Bretten noch wenig zu spüren. Alsbald aber wenn 
ab dem 2. Dezember die Eislaufbahn auf dem Brettener Marktplatz 
wieder in Betrieb geht, wird dies zumindest zeitweise für winterliche 
Gefühle sorgen. 
Nach dem guten Zuspruch der beiden letzten Jahre wird es auch wieder 
einen Eisstockschieß-Wettbewerb geben (nicht nur für Erwachsene, son-
dern auch für Schüler). Er findet statt vom 19. bis 23. Dezember 2016, 
jeweils ab 19.30 bis ca. 21.00 Uhr. Anmeldungen für das gemeinnützige 
Turnier, das vom Lions Club Bretten-Stromberg in Kooperation mit 
der Stadt Bretten ausgetragen wird (sowie weitere Infos), sind bis 18. 
Dezember per E-Mail möglich: info@altes-rathaus-bretten.de
Der Erlös aus den Startgebühren (50 Euro je Gruppe ab 4 Personen + 
Zusatzspieler) wird an soziale Projekte in der Region gespendet. Dem 
Wettbewerb liegt das internationale Reglement zugrunde, jedoch steht 
der Spaß ganz eindeutig im Vordergrund, so dass auch Ungeübte ihre 
Schüsse wagen können. Die Eislaufbahn ist bis 8. Januar 2017 täglich 
geöffnet: Montag bis Donnerstag 14 bis 19, Freitag bis 21, Samstag, 
Sonntag 12 bis 21, an den Feiertagen von 14 bis 20 und an Silvester 18 
bis 22 Uhr, Hl. Abend geschlossen. Fürs Eisstockschießen braucht man 
übrigens keine Schlittschuhe. Selbige können für ein Tänzchen auf dem 
Eis vor Ort in den Größen 24 bis 50 entliehen werden.

45-jähriges Jubiläum des Frankreich Austauschs

Vom 24.11.16 bis 2.12.16 fuhren 27 Schülerinnen und Schüler des Melan-
chthon-Gymnasiums Bretten mit ihren Lehrerinnen Sabine Schuster und 
Christina Winter nachBellegarde sur Valserine in der Nähe von Annecy. 
Die gastgebende Schule war das CollègeSaint-Exupéry in Bellegarde. Der 
Austausch besteht seit nunmehr 45 Jahren – ein Beweis für Langlebigkeit 
und Treue, wie Odile Gibernon, die Vorsitzende des Austauschkomitees in 
Bellegarde, in ihrer Jubiläumsrede beim Empfang im Rathaus betonte. In 
diesen 45 Jahren haben mehr als 3300 Schülerinnen und Schüler an dem 
Austausch teilgenommen, die zum Teil heute noch den Kontakt pflegen. 
Dies führte zur Städtepartnerschaft zwischen Bellegarde und Bretten, die
seit nunmehr 15 Jahren besteht. Während des achttägigen Aufenthaltes 
gab es zahlreiche Aktivitäten und zwei Tagesfahrten. Die Schülerinnen 
und Schüler, die in den Gastfamilien ihrer Partner wohnten, lernten zum
einen Schule in Frankreich, täglich bis 17.00 Uhr, und zum anderen das 
Leben in den Familien mit gutem Essen, wie berichtet wurde, kennen. Der 
erste Tagesausflug führte nach Lyon, in die drittgrößte Stadt Frankreichs, 
wo es eine Führung durch die pittoreske Altstadt mit ihren „Traboules“ 
und weiteren Sehenswürdigkeiten gab. Dieser Ausflug ist für die Schüler 
unter anderem deswegen so interessant, weil die Handlung ihres ersten 
Französisch-Lehrbuchs A plus 1 in Lyon angesiedelt ist. Die zweite Tages-
tour ging in die zauberhafte Stadt Annecy, die wegen ihrer von Kanälen 
durchzogenen Altstadt auch das Venedig der Haute-Savoie genannt wird. 
In Annecy wurde nicht nur gebummelt, sondern es wurden auch zwei 
Museen besucht: Vormittags das Ecomusée, in dem der Alltag der savo-
yer Bergbauern anschaulich dargestellt wurde, unter anderem dadurch, 
dass eine Schülerin und ein Schüler sich in die traditionelle Bauerntracht 
kleideten. Nachmittags erfolgte der Besuch im Museum der traditionellen 
Glockengießerei Paccard, in dessen Anschluss die Schüler als besonderen 
Höhepunkt in der Werkstatt das Gießen von Glocken live beobachten 
konnten. Gekrönt wurde der Besuch durch ein Konzert, bei dem Anne 
Paccard, begleitet von Glockenläuten, traditionelle französische Chansons 
und Filmmusik sang. Beim Abschlussabend wurde noch die mittlerweile 
schon traditionelle Zumba getanzt, bevor man sich am Freitagmorgen von 
den Gastfamilien verabschiedete. Ende März erwarten die Brettener Schüler 
die Franzosen zum Gegenbesuch. Es war ein wunderbarer, erlebnisreicher 
Jubiläumsaustausch, der zu neuen Freundschaften geführt hat, von denen 
hoffentlich viele, langlebig und treu, so lange dauern werden wie dieser 
Austausch.

Das Bürgergabholz der Stadt Bretten für die Kernstadt wird am Freitag, 
den 16.12.2016 in Zimmer 106 Forstverwaltung ausgegeben. Die Ausgabe 
erfolgt ab 9.00 bis 12.00 Uhr.

Ausgabe Bürgergabholz

Frederiktag
In Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Kolibri fand im städtischen 
Kindergarten Drachenburg vor einiger Zeit eine Bücherausstellung statt, 
die es auch den Eltern ermöglichen sollte, Neuvorstellungen und bisher 
noch nicht bekannte Bücher für ihre Kinder zu entdecken. Eine der drei 
Kindergartengruppen hat die Vorlesezeit inzwischen zum festen Bestandteil 
im Tagesablauf gemacht. Während einer Ruhephase in der Mittagszeit wer-
den den Kindern jeden Tag Teile einer längeren Geschichte vorgelesen bei 
denen sie mit bekannten Helden aus Kindergeschichten in phantastische 
Welten eintauchen. Abgerundet wurde der Frederiktag durch eine Lesung 
für die künftigen Schulanfänger in der Stadtbücherei mit anschließender 
Büchereibesichtigung.

Wichteln in der Stadtbücherei
Lesefutter im Überraschungspaket bietet die Stadtbücherei wieder in der 
Adventszeit. Jeder Leser darf sich bei seinem Büchereibesuch ein Päckchen 
unterm Weihnachtsbaum aussuchen und für vier Wochen ausleihen. Was 
darin verborgen ist - ob Krimi, Historienroman, Kochbuch oder Reisefüh-
rer - das erfährt er erst beim Auspacken zu Hause. Bis einschließlich 23. 
Dezember können die beliebten Überraschungsbuch-Päckchen ausgesucht 
und ausgeliehen werden.

Vermessungsarbeiten in Ruit
Baugebiet „Knittlinger Weg“

Die Stadt Bretten hat den öffentlich bestellten Vermessungsingenieur 
Stöckle aus Bretten beauftragt, die bei der Baulandumlegung „Knittlinger
Weg“ anfallenden Vermessungsarbeiten durchzuführen. 
Im Oktober – November 2016 wurden bei folgenden Flurstücken der Ge-
markung Ruit, „Knittlinger Weg“ die Grenzen wieder hergestellt:
Gemarkung Ruit, Flurstück Nr. 3491/2, 3560, 3560/1, 3568, 3621, 3621/1,
3793 – 3801, 3803 – 3822.
Die Ergebnisse der Vermessung können beim Landratsamt Karlsruhe,
Amt für Vermessung, während der Dienstzeiten eingesehen werden.

Öffentliche Zustellung
Herrn Heinrich Zimmermann, zuletzt wohnhaft in Breisgaustr. 6, 76707 
Hambrücken, derzeitiger Aufenthalt unbekannt, ist eine Entscheidung der 
Straßenverkehrs- und Bußgeldbehörde zu eröffnen. 
Herrn Zimmermann wird hiermit Gelegenheit gegeben, diese Entscheidung 
innerhalb von zwei Wochen vom Tage der Bekanntmachung an bei der 
Straßenverkehrs- und Bußgeldstelle, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, 
Zimmer 206, einzusehen.

Abfuhrkalender für das Jahr 2017  
Wichtige Unterlagen für alle Haushalte in jedem Briefkasten

Kreis Karlsruhe. Die neuen Abfuhrkalender für das Jahr 2017 werden im 
Dezember an alle Privathaushalte im Landkreis Karlsruhe per Post verteilt. 
Sie enthalten für die jeweiligen Abfuhrbezirke die Termine, an denen die 
Restmüll- und Wertstofftonnen geleert werden. Besonders zu beachten sind 
dabei die Terminverschiebungen, die sich aufgrund der Feiertage und über 
den Jahreswechsel ergeben. Der Abfuhrkalender enthält auch die Termine 
der mobilen Schadstoffsammlungen. Viele weitere wichtige Informationen 
zu Sperrmüllabfuhr, Wertstoffhöfen, Öffnungszeiten usw. sind ebenfalls 
abgedruckt. Damit die Informationen jederzeit griffbereit sind, sollte der 
Kalender daher das ganze Jahr gut aufbewahrt werden.
Wer bis spätestens Ende Dezember noch keinen Kalender erhalten hat, 
kann ein Exemplar bei der Stadt- oder Gemeindeverwaltung abholen oder 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter der kostenfreien Telefonnummer 
0800/982020 anfordern. Die Abfuhrkalender können dann auch auf der 
Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.awb-landkreis-
karlsruhe.de online abgerufen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanla-
gen über den Jahreswechsel

Am Samstag, 24. Dezember (Heiligabend), bleibt die Entsorgungsanlage: 
Annahmestelle für Selbstanlieferungen in Bretten an der Verbindungsstra-
ße zwischen Bretten-Sprantal und Stein (Enzkreis) auf dem Gelände der 
„Deponie Damenknie“ (Firma EBRD GmbH) geschlossen. 
Am Samstag, 31. Dezember (Silvester), gelten die eingeschränkten Öff-
nungszeiten von 7.30 Uhr bis 11.45 Uhr.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bleibt mit Ausnahme der Feiertage von Mon-
tag bis Freitag zu den üblichen Kontaktzeiten erreichbar.

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen
kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten
Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne
einer guten Entwicklung unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-
rathaus-verwaltung/stellenangebote aktuell folgende
ausführlichen Stellenausschreibungen:

● Bereichsleiter/in für die IT-Administration

● Sachbearbeiter/in für die IT-Administration

● Zwei Stellen als Bachelor of Arts - Public Management
 bzw. Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) im Bereich
 Personal- und Organisation und im Sachgebiet
 Öffentlichkeitsarbeit, Ratsangelegenheiten,
 Städtepartnerschaften

● Personalsachbearbeiter/in, Schwerpunkt
 Entgeltabrechnung

● Mitarbeiter/innen für die Betreuung der Ausstellung
 „Bretten baut Bretten“

●

ETTEN

Die Stadt Bretten sucht engagierte

und motivierte Fachkräfteä

●

●

●

●

●

●

BRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.
07252/921-130) gerne zur Verfügung. Sollten Sie kein für
Sie geeignetes Stellenangebot gefunden haben, besuchen
Sie unsere Homepage zu einem späteren Zeitpunkt erneut.
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Standesamtliche Meldungen
Einträge vom 04.12.2016 bis 11.12.2016

Sterbefälle:
02.12.2016 Manfred Ludwig Muckenfuß, Gartenstr. 23, Bretten, 89 
Jahre

03.12.2016 Zita Maria Schleifer geb. Schneider, Junkerstr. 20, Bretten, 
87 Jahre

03.12.2016 Andreas Hacknauer, Apothekergasse 6, Bretten, 83 Jahre

07.12.2016 Herta Ludwig geb. Gilg, Reuchlinstr. 47, Bretten, 94 Jahre

Kostenfreies Parken an                   
Adventsamstagen
Auch in diesem Jahr ist es möglich 
in Brettens Innenstadt an den 
Adventsamstagen kostenlos zu par-
ken. Die Maßnahme im Interesse 
der Weihnachtsmarktbesucher 
und der Kunden des Handels 
betrifft sowohl die städtisch als 
auch die von den Stadtwerken 
bewirtschafteten Parkplätze Spor-
gasse, Seedamm, Postweg und die 
Parkhäuser Löwenhof, Pfluggasse 
und Engelsberg.

Wochenmarktverlegung
Sporgasse
Auf Grund des vom 02. – 18. De-
zember stattfindenden Weihnachts-
marktes und der vom 02. Dezember 
bis 08. Januar aufgebauten Eislauf-
bahn findet der Wochenmarkt vom 
30. November bis 07. Januar jeden 
Mittwoch und Samstag von 8:00 bis 
13:00 Uhr in der Sporgasse in Höhe 
der Weißhofer Galerie statt. 

Geänderter Busverkehr   
- Ersatzbushaltestellen
Die Sporgasse ist von Mittwoch, 
30. November 2016 ab 0:00 Uhr 
bis Samstag, 07. Januar 2017 bis 
16:00 Uhr für den Busverkehr voll 
gesperrt. 

In Fahrtrichtung Bahnhof:
Weißhofer Straße (Haltestelle 
MGB) – Weißhofer Straße / 
Pforzheimer Straße (Ersatzbus-
haltestelle vor Weißhofer Galerie) 
– Pforzheimer Straße – Wilhelm-
straße (Ersatzbushaltestelle in der 
Busbucht bei Alter Post) – Bahn-
hofstraße 

Aus Fahrtrichtung Bahnhof 
kommend:
Bahnhofstraße – Melanchthons-
traße – Engelsberg – Apotheker-
gasse – (Ersatzbushaltestelle Höhe 
Altenheim) – Postweg (Ersatzbus-
haltestelle Höhe Jahnhalle).

Umleitungen
Die innerörtliche Umleitung er-
folgt zum Zeitraum der Sperrung 
der Sporgasse über die Weißhofer 
Straße bzw. Georg-Wörner-Straße.
Die Zu- und Abfahrt zum Spor-
gassenparkplatz findet an allen 
Wochenmarkttagen daher aus-
schließlich aus Richtung Weißho-
fer Straße statt.

Aus Richtung Westen kommend 
wird der innerörtliche Verkehr 
bzw. die Zufahrt zum Sporgassen-
parkplatz über die Apothekergasse 
– Postweg – Heilbronner Straße 
bzw. Weißhofer Straße umgeleitet.

Änderungen auf Grund des Weihnachtsmarktes

14.12.2016 17:30-20:00 Uhr Europäischer Stationenweg - Geschichten auf 
Reisen Reformation als Roadshow quer durch Europa 
Geschichtenmobil auf dem Parkplatz am Seedamm, Bretten

15.12.2016 10:00-18:00 Uhr Europäischer Stationenweg - Geschichten 
auf Reisen
Reformation als Roadshow quer durch Europa
Geschichtenmobil auf dem Parkplatz am Seedamm, Bretten
15.12.2016 19 Uhr Europäischer Stationenweg - Geschichten auf Reisen 
- Dialog - Disput – Erneuerung - Festveranstaltung“Wir sind zum wech-
selseitigen Gespräch geboren“
Talk, Theater, Kunst und Kultur rund um den großen Sohn der Stadt 
Bretten
Stiftskirche Bretten

16.12.2016 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter Mops-
geschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte.“ von Axel Bajus, 
Thomas Max und Judith Fritz 
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

17.12.2016 15:00 Uhr „Peter, Mops und Paul.“ Ein Stück der Gugg-Ä-
Teens 
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

17.12.2016 18:30 Uhr Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor
Kreuzkirche Bretten

17.12.2016 20:00 Uhr Auf den Hund gekommen. In doppelter Mops-
geschwindigkeit durch die Brettener Stadtgeschichte.“ von Axel Bajus, 
Thomas Max und Judith Fritz
Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10

18.12.2016 15:00 Uhr „Peter, Mops und Paul.“ Ein Stück der Gugg-Ä-
Teens 

Gugg-e-mol Kellertheater, Untere Kirchgasse 10
18.12.2016 15:00 Uhr Vergnügliche und besinnliche Märchenstunden 
am hölzernen  „Schnitzesel“ mit Martin Rausch. Weitere Vorstellungen 
um 16 Uhr und 17 Uhr. Eine Veranstaltung im Rahmen der Ausstellung 
„“Nikolaus und Weihnachtsmann - Die winterlichen Gabenbringer““
Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

18.12.2016 16:30 Uhr Weihnachtliches Musizieren
Dorfplatz Bauerbach

18.12.2016 17:00 Uhr Weihnachtliches Musizieren 
Musikverein Neibsheim Neuflizer Platz, Neibsheim

20.12.2016 18:00 Uhr Musik & Poesie zur Weihnachtszeit, Kooperation 
mit der Stadtbücherei Bretten Jugendmusikschule Unterer Kraichgau 
e.V. 
Saal JMS Bretten

20.12.2016 20:00 Uhr Peter‘s Musicbox  Weihnachtsspezial 
Besetzung: Dieter Steitz, Piano; Peter Gropp, Bass; Sebastian Säuberlich 
,Schlagzeug; Lalena und Elly Katz, Gesang; Michael Kratzmeier, Quer-
flöte  
Jazz Club Bretten e.V., Bürgersaal, Altes Rathaus

31.12.2016 22:00-1:30 Uhr Wir feiern in das Jubiläumsjahr
Open-Air Party mit Musik - Höhepunkt ist ein heiß-kaltes Highlight, 
mit dem pünktlich um Mitternacht das Jubiläumsjahr eingeläutet wird
Rathaus - Vorplatz

01.01.2017 17:00 Uhr Wort und Musik zum Neuen Jahr 
Stiftskirche, Kirchplatz

Jahresabschluss 2015
F E S T S T E L L U N G S B E S C H L U S S

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in der öffentlichen Sitzung am 
13. Dezember 2016 folgende Beschlüsse gefasst:

Der Jahresabschluss 2015 der Stadt Bretten wird gemäß § 95 Abs. 1 Satz 
1 und 2 i. V. m. § 95 b Abs. 1 GemO Baden-Württemberg mit folgendem 
Ergebnis festgestellt:

1. Ergebnisrechnung
Ordentliche Erträge       68.741.665,73 EUR
Ordentliche Aufwendungen - 62.757.135,54 EUR
Ordentliches Ergebnis   5.984.530,19 EUR

Außerordentliche Erträge    484.805,92 EUR
Außerordentliche Aufwendungen          - 44.047,66 EUR
Ausserordentliches Ergebnis      - 440.758,26 EUR

2. Finanzrechnung
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 66.294.796,11 EUR
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  - 57.420.451,54 EUR
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 8.874.344,57 EUR
Verwaltungstätigkeit
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit      1.448.479,30 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  - 10.474.843,96 EUR
Saldo aus Investitionstätigkeit    -9.026.364,66 EUR

Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit      
8.874.344,57 EUR

Saldo aus Investitionstätigkeit     - 9.026.364,66 EUR
Finanzierungsmittelbedarf        - 152.020,09 EUR

Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten                      0,00 EUR
Auszahlungen aus Tilgung von Krediten     -1.776.147,63 EUR
Saldo aus Finanzierungstätigkeit    -1.776.147,63 EUR

Finanzierungsmittelbedarf        - 152.020,09 EUR
Saldo aus Finanzierungstätigkeit    -1.776.147,63 EUR
Änderung des Finanzierungsmittelbestands    - 1.928.167,72 EUR

Haushaltsunwirksame Einzahlungen       4.030.502,03 EUR
Haushaltsunwirksame Auszahlungen        - 657.510,66 EUR
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen      3.372.991,37 EUR

Änderung des Finanzierungsmittelbestands     - 1.928.167,72 EUR
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen      3.372.991,37 EUR
Endbestand an Zahlungsmitteln    

1.444.823,65 EUR
Im laufenden Rechnungsjahr

Anfangsbestand an Zahlungsmitteln am 01.01.2015      2.195.931,56 EUR
Endbestand an Zahlungsmitteln im Rechnungsjahr      1.444.823,65 EUR
Endbestand an Zahlungsmitteln        
3.640.755,21 EUR
am Ende des Haushaltsjahres

3.Bilanz (Vermögensrechnung)

4. Stand der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses
Der Stand der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnis-
ses zum 31.12.2015 ist um das ordentliche Jahresergebnis in Höhe von 
5.984.530,19 EUR angestiegen. Somit ergibt sich ein Endstand in Höhe 
von 29.235.944,38 EUR.

5. Stand der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses
Der Stand der Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses zum 
31.12.2015 ist von 0,00 EUR durch das außerordentliche Ergebnis auf 
440.758,26 EUR angestiegen.

6. Prüfbericht Rechnungsprüfungsamt Stadt Bretten
Der Gemeinderat nimmt vom Prüfbericht des Rechnungsprüfungsamts 
der Stadt Bretten über die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 Kenntnis.
Bretten, den 13. Dezember 2016
Für den Gemeinderat:
Wolff, Oberbürgermeister

Gleichzeitig wird bekannt gegeben, dass der Jahresabschluss 2015 mit dem 
Rechenschaftsbericht der Stadt Bretten in der Zeit vom 15. Dezember 2016 
bis einschließlich 27. Dezember 2016 im Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 
9, Zimmer 326 öffentlich zur Einsichtnahme ausliegen.

Bretten, den 13. Dezember 2016
Wolff, Oberbürgermeister

Anträge zur Sportlerehrung 2016 
Beim Amt Bildung und Kultur der Stadt Bretten können die Brettener 
Vereine ab sofort die Anträge zur Sportlerehrung 2016 mit entspre-
chender Begründung und einer Bestätigung des Vereins einreichen. 

Die Stadtverwaltung Bretten bittet, die Anträge möglichst elektronisch 
oder gut leserlich (in Druckbuchstaben) mit entsprechender Begrün-
dung -genaue Bezeichnung der zu ehrenden Leistung - und unter 
Angabe der vollständigen Anschriften der Sportler/innen und Trainer 
bis zum 16.12.2016 einzureichen. Ein entsprechendes Antragsformular 
finden Sie unter www.bretten.de, auf der Startseite „Sportlerehrung 
2016“ oder es kann Ihnen auf Wunsch per Mail zugeschickt werden. 
Ansprechpartner: Ulrike Link, Amt Bildung und Kultur, Tel: 921-444, 
Sport@Bretten.de

Hinweise zu den Grundsätzen über die „Verleihung der Sportlerme-
daille“ 
Die Ehrung kann für folgende Leistungen erfolgen: 
1. An aktive Sportler und Mannschaften für
•	 den 1. bis 3. Platz bei Badischen Meisterschaften bzw. Verbands-

meisterschaften
•	 den 1. bis 3. Platz bei Baden-Württembergischen Meisterschaften
•	 den 1. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
•	 den 1. bis 6. Platz bei Bundes- und Landesfinalen (Landes- und 

Bundesbestenwettkämpfen)
•	 die Teilnahme an Olympischen Spielen, Paralympics, World 

Games, Welt- und Europameisterschaften, Mitwirkung in einer 
Nationalmannschaft der Bundesrepublik Deutschland

•	 und an Inhaber von Olympia-, Welt-, Europa-, Deutschen oder 
Landesrekorden

2. Für besonders anerkennenswerte und bedeutende Leistungen aktiver 
Sportler, insbesondere
•	 Mannschaften, die Ligameister werden u. in die nächsthöhere 

Klasse aufsteigen
•	 1. Platz bei Bezirksmeisterschaften
•	 1. Platz bei Deutschen Turnfesten und Landesturnfesten
•	 Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei „Jugend trainiert 

für Olympia“
•	 die erfolgreiche Ablegung des Deutschen Sportabzeichens (Behin-

dertensportabzeichen) in Gold (20mal, 25mal, 30 mal usw.)
Die Verleihung der Medaille erfolgt nur an aktive Sportler, die einem 
Brettener Sportverein angehören und für diesen bei der Erringung der 
Meisterschaften gestartet sind.
Über die Verleihung der Medaille entscheidet der Gemeinderat der 
Stadt Bretten. Er kann abweichend von diesen Richtlinien auch ande-
ren Sportler/innen die Medaille verleihen. Er wählt zudem aus allen 
zur Ehrung vorgeschlagenen Sportler/innen einen Sportler/Sportlerin 
und/oder eine Mannschaft des Jahres 2016.

Sprechtag der Innungskrankenkasse (IKK)
Die IKK Karlsruhe hält für ihre Versicherten und Arbeitgeber im Raum 
Bretten am kommenden Montag, dem 19.12.2016 von 13.30 bis 14.30 
Uhr im Rathaus Bretten, Zimmer 112, einen Sprechtag ab.

Tageselternverein 
Starten Sie das neue Jahr mit einer neuen Aufgabe!
Vielfältige Aufgaben und vielfältige Möglichkeiten erwarten Sie in der 
Kindertagespflege! Über Kindertagespflege, welche Voraussetzungen 
Sie dafür brauchen und wie die Verdienstmöglichkeiten aussehen in-
formieren wir Sie gerne in einem persönlichen Gespräch!
Jetzt anmelden und im Januar 2017 im neuen Qualifizierungskurs 
(durch)starten!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1 Email: 
i.peschel@tev-bruchsal.de
Sprechstunden finden in Bretten, Gondelsheim, Oberderdingen und 
Sulzfeld im wöchentlichen Wechsel statt. Weitere Gesprächstermine 
können nach Vereinbarung zu anderen Zeiten angeboten werden.
Während der Schulferien Beratung nach telefonischer Terminverein-
barung, Anfragen bitte unter 07151/ 981987-0 an die Geschäftsstelle.

Existenzgründersprechstunde
Am Mittwoch, 21.12.2016 findet von 16 – 19 Uhr eine Sprechstunde 
für Existenzgründer in der Carl-Benz-Straße 2 in Bretten statt. Frau Dr. 
Kretschmann wird Fragen rund um das Thema Existenzgründung und 
Existenzfestigung beantworten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07252/921-237 oder stephanie.daschek@bretten.
de ist erforderlich.

Sprechstunden / Sprechtage

Veranstaltungskalender

Das kostbarste Weihnachtsgeschenk: Leben
DRK bedankt sich für jede Blutspende mit einer Power-Bank

Warum nicht den Patienten ein besonderes Geschenk in der Weihnachtszeit 
machen? Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende:

am Mittwoch, dem 21. Dezember 2016  von 14.30 bis 19.30 Uhr
im Hallensportzentrum im Grüner

Auch in den letzten Wochen des Jahres und zum Jahreswechsel sind 
Kranke und Verletzte auf das lebensrettende Geschenk einer Blutspende 
angewiesen. Gerade über die Weihnachtsfeiertage und zwischen den Jahren 
kämpft der DRK-Blutspendedienst gegen Engpässe in der Versorgung mit 
Blutpräparaten. Die Arbeit in den Kliniken geht auch in diesen Wochen 
weiter. Zudem sind einige Patienten auch über die Advents- und Feiertage 
dringend auf regelmäßige Bluttransfusionen angewiesen. Auch in diesen 
Tagen zählen die Patienten auf die freiwilligen Spender
Extra Energie für Blutspender 

Als besonderes Weihnachtsgeschenk und Dankeschön erhalten alle 
Blutspender für ihre Blutspende bei einem Termin beim DRK in Baden-
Württemberg in der Zeit vom 19. Dezember bis 30. Dezember 2016 eine 
limitierte PowerBank im DRK-Design. Als praktischer Begleiter im Alltag 
bietet das mobile Aufladegerät neue Energie für unterwegs für Handys, 
Smartphones oder MP3-Player.

Informationen zur Blutspende unter der gebührenfreien Hotline: 0800-
1194911 und im Internet: www.blutspende.de

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr Bretten
Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr!

Weihnachten steht vor der Tür – damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein 
Weihnachtsfeuer wird, hier einige Tipps der Feuerwehr Bretten:

•	 Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und achten 
Sie darauf, dass er nicht nadelt.

•	 Bewahren Sie diesen bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf.
•	 Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht brennbaren 

Materialien wie Vorhängen und Gardinen.
•	 Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so, dass an-

dere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie Kerzenhalter 
aus feuerfestem Material.

•	 Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umgekehrter 
Reihenfolge löschen.

•	 Stellen Sie für den Fall des Falles Löschmittel griffbereit. Es genügt 
auch ein Eimer Wasser

•	 Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern sollten auf 
ihre Kinder achten.

•	 Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kindern 
sicheren Platz auf.

•	 Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit Streichholz 
und Feuerzeug umgehen.

Ihre Feuerwehr wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest!



Kultur

Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen

erhalten Sie in der Tourist-Info am Marktplatz:

Telefon: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de

www.bretten.de

Großes Festkonzert am 28.01.2017
Mozart & Beethoven in der Stiftskirche

Sa. 28.01.17, 18.30 Uhr

1250 Jahre

Bretten – dieses Jubiläum

erfährt eine besondere Wür-

digung: In Kooperation mit

der Stadt Bretten sorgen der

Lions Club BrettenStromb-

erg und der Rotary Club

Bruchsal-Bretten für einen

würdigen Auftakt. Verpflich-

tet wurden dafür die jungen

internationalen Preisträge-

rinnen Magdalena und Ma-

rina Müllerperth am Klavier

sowie der Dirigenten Frank

Dupree, der das Südwest-

deutsche Kammeror-

chester leiten wird. Die drei

jungen Ausnahmetalente tra-

ten seit ihrer Kindheit immer

wieder gemeinsam auf und überzeugten ihr Publikum sowie die

Fachwelt mit ihrem bezaubernden Spiel und überzeugendem Kön-

nen. Im Programm sind Werke von Wolfgang Amadeus Mozart und

Ludwig van Beethoven.

Die Karten für das Konzert in der Brettener Stiftskirche am 28.1.2017,

Beginn 18.30 Uhr, Einlass ab 18 Uhr, sind bei der Tourist-Info am

Marktplatz erhältlich. Nummerierte Sitzplätze, Kategorie 1 (Kirchen-

schiff sowie 1. und 2. Reihe Empore): 25 Euro pro Person (ermäßigt

20 Euro); Kategorie 2: 10 Euro (unten links, letzte drei Reihen und

Empore, bei eingeschränkter

Sicht).

Sound of Bigband
Sa. 11.02.2017, 19:00 Uhr,

Stadtparkhalle Bretten

Peter Lehel und die Big Band

der Hochschule für Musik Karls-

ruhe gratulieren zum Brettener

Stadtjubiläum 2017 mit Jazz

Highlights und einer Urauffüh-

rung von "Flavours of Zanzibar"

von Bernd Willimek.

Special guest:

Daniela Willimek, piano.

Karten sind für 12,50 € / erm. 6

€ in der Tourist-Info Bretten und

im Musikhaus Schlaile Karlsruhe

erhältlich.

Mathe Abivorbereitung für das

Allgemeinbildende Gymnasium - AD 60606

Bitte mitbringen: Abiturprüfungsaufgaben 2017 vom Starkverlag,

Lehrbuch, Formelsammlung, GTR und Schreibmaterialien.

Mo 02.01.17 - Do 05.01.17 + Sa 07.01.17,

jeweils 09:00-12:45 Uhr. Anmeldeschluss: 23.12.2016.

vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3 / 120 €

Mathe Abivorbereitung für das

Berufliche Gymnasium - AD 60607

Bitte mitbringen: Abiturprüfungsaufgaben 2017 vom Starkverlag,

Lehrbuch, Formelsammlung, GTR und Schreibmaterialien.

Mo 02.01.17 - Do 05.01.17 + Sa 07.01.17,

jeweils 14:15-18:00 Uhr. Anmeldeschluss: 23.12.2016.

vhs Geschäftsstelle, Melanchthonstraße 3 / 120 €

Stadtbücherei
stadtbuecherei@bretten.de, Tel.: 07252/957613

Musik und Poesie zur Weihnachtszeit
Di. 20.12., 18 Uhr, JMS Bretten

Die Jugendmusikschule Unterer Kraichgau e.V. Bretten und die

Stadtbücherei laden ein zu einem vorweihnachtlichen literarisch-

musikalischen Hörgenuss. Am Dienstag, 20. Dezember um 18.00

Uhr musizieren Schülerinnen und Schüler der Jugendmusikschule,

untermalt mit weihnachtlich besinnlichen Texten, vorgetragen von

Anette Giesche. Die Veranstaltung findet statt im Saal der Jugend-

musikschule; der Eintritt ist frei.

Museum im Schweizer Hof
schweizerhof@bretten.de, Tel.: 07252/972800,

Engelsberg 9, 75015 Bretten

Martin Rausch und der Schnitzesel
So. 18.12., 15.00+16.00+17.00 Uhr, Museum im Schweizer Hof

Zur letzten Veranstaltung im Adventsprogramm der vielbeachteten

Sonderausstellung „Nikolaus und Weihnachtsmann – Die winter-

lichen Gabenbringer“ lädt das Brettener Stadtmuseum im Schweizer

Hof für Sonntag, den 18. Dezember (4. Advent) ein. Am Nachmittag

gastiert Martin Rausch aus Flehingen in den Räumen des Museums,

er bringt wie in den Vorjahren wieder seinen beliebten „Schnitzesel“

mit. Auf und an dem hölzernen Tier bietet es ebenso vergnügliche

wie besinnliche Märchenstunden, passend zur Advents- und Weih-

nachtszeit.

Die Märchenerzählungen mit Martin Rausch beginnen jeweils um 15

Uhr, um 16 Uhr und um 17 Uhr. Sie bieten nicht nur Kindern,

sondern auch Erwachsenen einiges zum Schmunzeln und zum

Nachdenken. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei, das Museum

hat an diesem Tag von 11 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.

Schon alle Weihnachtsgeschenke besorgt?

Sind Sie noch auf der Suche nach

dem passenden Geschenk?

Dann schauen Sie doch mal bei

der Tourist-Info Bretten vorbei.

Handgefertigte Brettener Prali-

nen, Schokolade, das „Brettener

Hundle“ als Stofftier oder einfach

eine Weihnachtskarte zum Ver-

senden an Freunde und Ver-

wandte... Hier finden Sie sicherlich das Richtige. Aber auch mit einem

modernen einer „Gudde Morge Bredde“ Tasse für Ihre Liebsten oder

einem informativen Buch liegen Sie in der kalten Jahreszeit bestimmt

nicht falsch.

Zum Stadtjubiläum 2017 gibt es auch bereits schon einige Artikel, wie

z. B. ein T-Shirt , Polo oder Baby-Body, ein Handtuch, einen Holz-

krug, Sekt oder verschiedene Weine. Oder wie wäre es mit einer

Brotbox, hochwertigem Silberschmuck in „Hundle-Form“ oder dem

Wimmelbild als Poster oder Puzzle? All diese Artikel gibt es in der

Tourist-Info Bretten zu kaufen.

Volkshochschule
www.vhs-bretten.de, vhs@bretten.de, Tel.: 07252/583718

Indonesien - Ein Roadtrip quer durchs Inselreich
Mo. 30.01.17, 19.30 Uhr, Kino Bretten

Spannend, humorvoll, authentisch und mit

einer ansteckenden Begeisterung berich-

tet der Freiburger Fotograf David Lohmül-

ler von seiner abenteuerlichen

Rucksackreise einmal quer durch den

größten Inselstaat der Erde. Steigen Sie

auf Vulkane, durch queren Sie den

Dschungel, schnorcheln Sie durchs Inselparadies - kommen Sie mit

auf ein viermonatiges Abenteuer und erleben Sie den Roadtrip In-

donesien - Fernweh garantiert!

Außerdem ist am 13.03.17 Kai-Uwe-Küchler mit seiner Live-Reporta-

ge „Südafrika, Namibia, Okavango“ im Kino in Bretten.

Für beide Multivisions-Veranstaltungen gibt es bereits jetzt in der

Tourist-Info Bretten Karten für 12 €  im Vorverkauf.

Brauereibesichtigung Hoepfner GmbH - AD 11130

Treffpunkt für die Teilnehmer der Führung ist an der Pforte (Haid-und-

Neu-Str. 18, 76131 Karlsruhe). Von dort aus werden Sie etwa eine

Stunde in den Fußstapfen der Braumeister wandeln. Jacke oder

Pullover sowie festes Schuhwerk mitnehmen. Die Tour findet ihren

köstlichen Abschluss bei Brezeln und einer Bierverkostung. Freuen

Sie sich außerdem über ein Hoepfner Glas als Geschenk.

Sa 07.01.17, 11:00-13:00 Uhr / 10 €. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Auch für die Kurse, Vorträge und Veranstal-

tungen der Volkshochschule sind Gut-

scheine - auch in Form von

Wertgutscheinen - erhältlich. Infos hierzu

gibt es direkt bei der Volkshochschule.

pressen. Die Fahrzeuge mit den 
Helfern des FC Neibsheim sind ab 
9 Uhr unterwegs und fahren alle 
Straßen in Neibsheim an. Der Erlös 
der Papiersammlung kommt der Ju-
gendarbeit des Fußballclubs zugute.

Vorweihnachtliche Klänge 
beim Musikverein Neibsheim
Am Sonntag, 18. Dezember 2016 lädt 
der Musikverein Neibsheim zum 
traditionellen vorweihnachtlichen 
Musizieren auf den Neuflizer Platz 
in Neibsheim ein. Die Jugendkapelle 
und das große Blasorchester werden 
Sie, unterstützt vom Männergesang-
verein Neibsheim, auf das Weih-
nachtsfest einstimmen. Genießen 
Sie bei Glühwein, Tee, Bratwürsten, 
Waffeln und vorweihnachtlichen 
Klängen den Abend des 4. Advent-
sonntag. Beginn ist um 17:00 Uhr. 
Der Musikverein freut sich auf zahl-
reiche Besucher aus Nah und Fern.

Singen unterm                
Weihnachtsbaum

Die Ortsverwaltung und die Ruiter 
Chöre laden ein zum Singen unterm 
Weihnachtsbaum am Donnerstag, 
15.12.2016 um 19:00 Uhr in der 
Ruiter Kirche. Im Anschluss sorgt 
der Ruiter Ortschaftsrat mit Glüh-
wein und heißen Würsten am Ruiter 
Kirchplatz für Ihr leibliches Wohl!
Freundliche Grüße
Aaron Treut
Ortsvorsteher

Zeugen gesucht
Zum wiederholten Male wurde 
in der Zeit zwischen Dienstag, 
06.12.2016 abends und Mittwoch, 
07.12.2016 morgens in der Nähe 
Max-von-der-Laue-Straße 23/3 bzw. 
vor der Ruiter Krabbenschänke ein 
Auto zerkratzt und stark beschädigt. 
Die Ortsverwaltung bittet die Bür-

gerinnen und Bürger um verstärkte 
Achtsamkeit in diesem Bereich. 
Sachdienliche Hinweise bitte an 
die Ruiter Ortsverwaltung oder die 
Brettener Polizeidienststelle.

Landfrauenverein Ruit
Am Dienstag, 20. Dezember 2016, 
treffen wir uns um 19.30 Uhr in der 
Alten Schule zur Weihnachtsfeier. 
Diese werden wir in gemütlicher 
Runde begehen und das „Schrott-
Wichteln“ wird uns wieder unter-
haltsam durch den Abend begleiten. 
Bitte bringt hierzu ein Wichtel-
Geschenk mit. Es muss etwas sein, 
das ihr nicht mehr braucht, es 
sollte nichts gekauft werden. Das 
Geschenk packt bitte in Zeitungs-
papier, der Anonymität wegen. Wir 
wünschen allen ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest und alles Gute 
für das kommende Jahr, so dass wir 
uns gesund im Januar wiedersehen 
können.  
Wir freuen uns auf ein zahlreiches 
Kommen. 

Adventsbesinnung mit        
Nikolausbesuch

Am Nikolaustag trafen sich die Schü-
lerinnen und Schüler der Grund-
schule Ruit mit ihren Lehrerinnen 
und Lehrern sowie einigen Müttern, 
in der mit Kerzen geschmückten 
Aula, um die in der Adventszeit 
wöchentlich stattfindende Advents-
besinnung gemeinsam zu erleben.
Nach dem Eröffnungslied „Wir 
sagen euch an“ klopfte es plötzlich 
an die Tür und der Nikolaus bat 
um Einlass. Freudig und gespannt 
wurde dieser von allen Jungen und 
Mädchen begrüßt und alle waren 
neugierig, was denn im gut gefüllten 
Sack zu finden war. Nachdem der 
Nikolaus in den Genuss der beiden 
Gedichte „Knecht Ruprecht“ und 
„Holler Boller“, dem Lied „Lasst 
uns froh und munter sein“ und 
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Weihnachtssingen auf dem 
Dorfplatz

Am Sonntag, 18. Dezember um 
16.30 Uhr findet das weihnachtliche 
Musizieren auf unserem Dorfplatz 
statt. Mitwirkende sind die örtlichen 
Vereine und Gruppen, sowie die 
gesamte Bevölkerung. Für Speis und 
Trank sorgen die Landfrauen. (Bitte 
eigenen Trinkbecher mitbringen) 
Alle Bauerbacher sowie Gäste aus 
nah und fern sind herzlich eingela-
den. Es wäre schön, wenn wir an die 
Erfolge der letzten Jahre anknüpfen 
könnten. 
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Rück, Ortsvorsteher

Holzversteigerung
Die Holzausgabe erfolgt auf dem 
Wege einer Versteigerung am Frei-
tag 16. Dezember um 18.00 Uhr im 
Bauerbacher Rathaus. Lagepläne 
und Preisanschläge können ab 
Donnerstag 08. Dezember zu den 
üblichen Öffnungszeiten in der Orts-
verwaltung abgeholt werden. Die 
Holzausgabe erfolgt gegen Barzah-
lung. Es erfolgt keine Holzabgabe 
an gewerbliche Unternehmer oder 
Weiterverkäufer. 
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00 – 
19.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 
Uhr

Bauerbacher Seniorencafé im 
Dezember

- Gemütlicher Nachmittag in der 
Vorweihnachtszeit - 
Das Bauerbacher Seniorencafé am 
Mittwoch, den 14. Dezember ab 15 
Uhr im Pfarrheim wird als besinn-
licher Adventsnachmittag gestaltet. 
Flöten spielende Kinder, gemeinsam 

gesungene Lieder und Harmonika 
spielende Senioren sowie der Kurz-
film „Zu Besuch im Caritas Baby 
Hospital Bethlehem“ stimmen auf 
die Weihnachtszeit ein. 
Das Bauerbacher Seniorencafé ist 
eine offene Veranstaltung für alle 
Leute unabhängig vom Wohnort 
und unabhängig von der Konfes-
sion. Die Pfarrei St. Peter würde 
sich freuen, wenn sie auch Gäste 
aus den umliegenden Ortschaften 
begrüßen und bewirten dürfte. 
Speisen und Getränke gibt es wie 
gewohnt. Der Nachmittag nennt 
sich traditionsgemäß Seniorencafé. 
Dennoch können selbstverständlich 
auch Jüngere gerne vorbei kommen. 
Anna-Elisabeth Albert-Berg und 
das Organisationsteam würden sich 
freuen, wenn die Kinder der Flöten-
gruppe Wilfried Dickemann ihre 
Eltern und Großeltern mitbringen 
würden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Bürgerweihnacht in Büchig
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mit-
bürger!
Auch in diesem Jahr lädt der Ort-
schaftsrat Büchig alle bereits ange-
schriebenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zu einer besinnlichen 
Weihnachtsfeier in die Bürgerwald-
halle ein. Am Sonntag, 18.12.2016 
trifft man sich ab 14:30 Uhr, um sich 
beim gemeinsamen Beisammensein, 
bei Speis‘ und Trank und den Vor-
trägen von Gesang- und Musikverein 
ein wenig auf Weihnachten einzu-
stimmen. Der Musikverein wird 
sein weihnachtliches Musizieren in 
Büchig‘s Straßen in der Bürgerwald-
halle abschließen und wünscht sich, 
wie auch der Ortschaftsrat, viele 
Gäste. Außerdem wird der Kreisver-

band Karlsruhe bzw. der Ortsverein 
Büchig  des DRK eine besondere 
Ehrung vornehmen. 
Wer schlecht zu Fuß ist, darf gerne 
den Fahrdienst unserer Feuerwehr 
nutzen. Abfahrt ab 14:00 Uhr beim 
Brunnen auf dem Dorfplatz. 
Uve Vollers, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist vom 
23. Dezember 2016 bis 9. Januar 
2017 geschlossen. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an die Fachämter oder den 
Bürgerservice der Stadt Bretten. Die 
Ortsverwaltung Büchig wünscht al-
len Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Sportverein                         
SV-Kickers Büchig richtet                      

Weihnachtsfeier aus
Der Sportverein SV-Kickers Büchig 
richtet seine diesjährige Weihnachts-
feier am Samstag, 17.12.2016 um 
18.00 Uhr im Clubhaus aus. Ein-
geladen sind Spieler, Funktionäre, 
Mitglieder sowie Freunde und 
Gönner. Für die Unterhaltung sorgt 
die Sängerin Elisabeth Stötzner und 
auch mehrere Mitglieder und Spieler 
haben sich ein paar Programmpunk-
te ausgedacht. Die Jugendwinterfeier 
wird erst im kommenden Jahr im Ja-
nuar ausgerichtet, wobei die Kinder 
auch beschert werden.

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 28.12. 
bis 29.12.2016 geschlossen. Ab 
02.01.2017 sind wir wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten erreichbar. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice Tel. 07252/921-180 oder 
an die Fachämter im Rathaus.

Diedelsheim

Bauerbach
Ortsverwaltung geschlossen

Die Or tsver wal tung i s t  vom  
27.12.2016 bis 06.01.2017 geschlos-
sen. In dringenden Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder die Fachämter 
im Rathaus Bretten. Ab 09.01.2017 
sind wir in gewohnter Weise wieder 
für Sie da. Wir wünschen allen Bür-
gerinnen und Bürgern ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr 2017 viel Glück, 
Erfolg und viel Gesundheit.

Neibsheimer Kalender 2017
Die Ortsverwaltung hat auch für das 
Jahr 2017 einen Neibsheimer Kalen-
der herausgegeben. Dieser enthält 
wieder eindrucksvolle Aufnahmen 
unserer Ortschaft im Wandel der 
Jahreszeiten. Der Kalender ist zum 
Preis von 8,-- Euro bei der Ortsver-
waltung sowie bei den Filialen der 
Sparkasse Kraichgau und der Volks-
bank Bruchsal-Bretten in Neibsheim 
erhältlich.

Altpapiersammlung            
FC Neibsheim

Die Jugendabtei lung des FC 
Neibsheim führt am  Samstag, den 
17. Dezember 2016 eine Altpapier-
sammlung durch. Bitte stellen sie 
das gebündelte Altpapier ab 9 Uhr 
bereit, damit es von der Fußballju-
gend abgeholt werden kann. Bitte 
beachten: Es steht kein Container 
an einem zentralen Platz bereit, so 
dass kein Papier selbst angeliefert 
werden kann. Sondern es werden 
bei der Altpapiersammlung spezielle 
Entsorgungsfahrzeuge eingesetzt, 
die das Papier direkt im Fahrzeug 

Büchig

Weitere Stadtteil- 
Nachrichten auf Seite 5

Gölshausen

Neibsheim

Ruit



der Motorsäge arbeitet, muss einen 
gültigen Motorsägenführerlehrgang 
vorweisen können.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Or tsver wal tung i s t  vom 
27.12.2016 bis 06.01.2017 geschlos-
sen. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service oder die Fachämter im Rat-
haus Bretten. Ab 11.01.2017 sind wir 
in gewohnter Weise wieder für Sie 
da. Wir wünschen allen Sprantaler 
Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr 2017 viel Glück, 
Erfolg und viel Gesundheit.

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 
Evangelische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 15.12.2016
9:30 Uhr Gemeindehaus Krabbel-
gruppe
18:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder/
Jungpfadfinder
19:00 Uhr Stiftskirche Festveranstal-
tung zum Stationenweg
Freitag, 16.12.2016
20:00 Uhr Gemeindehaus Posaunen-
chorprobe
Samstag, 17.12.2016
15:00 Uhr Stiftskirche Weihnachts-
feier für Flüchtlinge
17:45 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst (Dek.Mannich)
18:30 Uhr Kreuzkirche Weihnachts-
liedersingen mit dem Posaunenchor 
(Pfr. Bönninger)
Sonntag, 18.12.2016
8:40 Uhr Krankenhaus (Kapelle) 
Gottesdienst (Pfr. Richter)
10:00 Uhr Kreuzkirche Gottesdienst 
mit den Pfadfindern u.dem Friedens-
licht (Dek.Mannich)
Montag, 19.12.2016
19:00 Uhr Gölshausen Bibeltreff
20:00 Uhr Gemeindehaus Kirchen-
chorprobe
Dienstag, 20.12.2016
10:00 Uhr Gemeindehaus Mitmach-
tänze für alle
15:45 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Wölflinge
19:00 Uhr Turbanstr. 9 Pfadfinder 
Ranger/Rover
Mittwoch, 21.12.2016
10:15 Uhr Kath. Altenheim Gottes-
dienst (Pfr. Bönninger)
15:30 Uhr Gemeindehaus Kin-
derchöre
16:30 Uhr Gemeindehaus Konfi-
Unterricht (Pfr. Bönninger)
19:00 Uhr Kreuzkirche Taizé-An-
dacht (Pfr. Becker-Hinrichs)

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 18.12.2016
8:45 Uhr Gottesdienst in Neibsheim
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Diedelsheim
Freitag, 16.12.2016
9:30-11:30 Uhr Krabbelgruppe im 
Gemeindezentrum für Kinder ab 6 
Mon. bis 2 Jahre
15:00-16:30 Uhr Jungschar für Bu-
ben im Alter von 6-14 Jahren in der 
Teestube
16:30-18:00 Uhr Jungschar für Mäd-
chen im Alter von 6-14 Jahren in der 
Teestube
20:00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 17.12.2016
9:00-12:00 Uhr Konfi-Tag im Ge-
meindezentrum
14:00 Uhr Cvjm-Jugendtraining Indi-
aca in der Schulturnhalle
Sonntag, 18.12.2016
9:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß unter Mitwirkung des Kirchen-
chores, 
Dorfblasen des Posaunenchores
Montag, 19.12.2016
19:30 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 20.12.2016
10:00-14:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 21.12.2016
19:00-21:00 Uhr Crossroads für Teens 

von 13-18 Jahren in der Teestube
Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 15.12.2016
14:30 Uhr Frauenkreis im Vorraum 
der Kirche-Adventsfeier
Samstag, 17.12.2016
9:00-12:30 Uhr Konfi-Tag im Ge-
meindezentrum in Diedelsheim
Sonntag, 18.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Rolf 
Weiß
10:00 Uhr Kindergottesdienst
Mittwoch, 21.12.2016
19:00-21:00 Uhr Crossroads für 
Teens von 13-18 Jahren in der Tee-
stube in Diedelsheim

Stadtteil Gölshausen
Freitag, 16.12.2016
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche
Samstag, 17.12.2016
11:00 Uhr Sitzung des Kirchenge-
meinderates /Empore
Sonntag, 18.12.2016 
10:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin.S. 
Hanselle
10:00 Uhr Probe Krippenspiel, Ge-
meindesaal
Montag, 19.12.2016
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche
Mittwoch, 21.12.2016
18:30 Uhr Probe Posaunenchor im 
Gemeindesaal
19:00 Uhr Adventsandacht in der 
Kirche

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 18.12.2016
8:45 Uhr Gottesdienst in Neibsheim
9:30 Uhr Gottesdienst in Gondels-
heim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 15.12.2016
9:30 Uhr Spielgruppe im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses
19:15 Uhr Jungbläserprobe in der 
Kirche
20:00 Uhr Gemeinsame Probe der 
Posaunenchöre der ev. und der neu-
ap. Gemeinde in der Kirche
Freitag, 16.12.2016
18:30 Uhr Bibelstunde des AB-
Vereins im Gemeinderaum des 
Pfarrhauses
Sonntag, 18.12.2016
8:55 Uhr Gottesdienst am 4. Advent, 
Kollekte für Brot für die Welt
18:00 Uhr Weihnachtsliedersingen 
auf dem Dorfplatz
Montag, 19.12.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Kinder-
garten

Stadtteil Ruit
Donnerstag, 15.12.2016
19:00 Uhr Weihnachtliedersingen 
auf dem Kirchplatz mit dem Kirchen-
chor und dem Männergesangsverein
Freitag, 16.12.2016
12:00 Uhr Wochenabschluss des 
Kindergartens in der Kirche
16:15 Uhr Jungschar im Gemein-
desaal
18:00 Uhr Jungbläser im Gemein-
desaal

19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal
Sonntag, 18.12.2016
10:15 Uhr Gottesdienst am 4. Ad-
vent, Kollekte für Brot für die Welt
Montag, 19.12.2016
20:00 Uhr Kirchenchor im Gemein-
desaal
Dienstag, 20.12.2016
15:00 Uhr Büchercafé im Gemein-
desaal
Mittwoch, 21.12.2016
8:30 Uhr Das Friedenslicht wird 
von Schülern der MPR in die Ruiter 
Kirche gebracht
9:30 Uhr Krabbelgruppe im Ge-
meindesaal
16:45 Uhr Ruiter Kirchturmspatzen 
im Gemeindesaal

Stadtteil Sprantal
Donnerstag, 15.12.2016
14:30 Uhr Frauenkreis II „Weih-
nachtsfeier“
16:45 Uhr Jungbläserprobe
Freitag, 16.12.2016
15:00 Uhr Bläserschule
Samstag, 17.12.2016
10:30 Uhr Krippenspielprobe in 
Nußbaum
Sonntag, 18.12.2016
9:00 Uhr Sprantal Gottesdienst 
(Pfarrer Ehmann)
10:15 Uhr Nußbaum Gottesdienst 
(Pfarrer Ehmann)
10:15 Uhr Kindergottesdienst Weih-
nachtsfeier für beide Gemeinden in 
Nußbaum
Montag, 19.12.2016
20:00 Uhr Kirchenchorprobe
Dienstag, 20.12.2016
19:45 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 21.12.206
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht

Katholische Kirche
Kernstadt
Donnerstag, 15.12.2016
10:00 Uhr Altenheim-Kapelle Eucha-
ristiefeier (Pfr. Maiba)
15:15 Uhr St. Laurentius: Vorweih-
nachtlicher Gottesdienst Hohberg-
haus
18:00 Uhr Laurentius-Krypta Stay-
Pray-Reflect
Freitag, 16.12.2016
8:00 Uhr St. Laurentius Ökum. 
Schulgottesdienst ESG
18:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier
Samstag, 17.12.2016
8:00 Uhr Rorate-Gottesdienst (an-
schl. Begegnung in der Oase) (Pfr. 
Maiba)
16:00 Uhr St. Laurentius Feier der 
Versöhnung/Beichtgelegenheit (Pfr. 
Maiba)
Sonntag, 18.12.2016
10:30 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
10:30 Uhr Laurentius-Krypta Kinder-
wortgottesfeier
Montag, 19.12.2016
18:30 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
20:00 Uhr Bernhardushaus Kirchen-
chor
Dienstag, 20.12.2016
17:00 Uhr St. Laurentius Schülergot-

tesdienst (Pfr. Maiba)
Mittwoch, 21.12.2016
9:00 Uhr St. Laurentius Eucharis-
tiefeier (Pfr. Maiba)
10:00 Uhr Ev. Altenheim Wortgot-
tesfeier 

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 18.12.2016
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Samstag, 17.12.2016
8:00 Uhr Rosenkranzgebet Marien-
gedächtnis
18:00 Uhr Feier der Versöhnung / 
Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Streicher)
Sonntag, 18.12.2016
18:30 Uhr Andacht
Mittwoch, 21.12.2016
8:30 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde Büchig
Donnerstag, 15.12.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier i.V.m. 
Bußfeier (Pfr. Streicher)
Samstag, 17.12.2016
15:00 Uhr Feier der Versöhnung/
Beichtgelegenheit (Pfr. Blank)
16:25 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 18.12.2016
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Mai-
ba)
Mittwoch, 21.12.2016
9:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 17.12.2016
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag
Mittwoch, 21.12.2016
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
(bis 20:00 Uhr)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Freitag, 16.12.2016
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Rorate-Gottesdienst (Pfr. 
Streicher)
Sonntag, 18.12.2016
8:45 Uhr Ev. Gottesdienst
14:00 Uhr Altenheim Wortgottes-
feier mitgestaltet vom Kirchenchor 
Neibsheim (Diakon Austen)
Montag, 19.12.2016
18:30 Uhr Friedensgebet
Mittwoch, 21.12.2016
8:30 Uhr Schülerwortgottesfeier (Pfr. 
Streicher)

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 18.12.2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Segnung 
der Giebelfenster, mit dem Taizé-
Chor (Pfr. Streicher)
Dienstag, 20.12.2016
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Streicher)

Evangelisch-methodistische Kir-
che 
Bretten-Ruit, Am Ölgraben 2
Donnerstag, 15.12.2016
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18:30 Uhr Jugendtreff in Ruit
20:00 Uhr Chor in Bauschlott
Freitag, 16.12.2016
17:00 Uhr Kirchl. Unterricht in 
Eutingen
Sonntag, 18.12.2016 
10:00 Uhr Gottesdienst in Knitt-
lingen

Evangelisch-Freikirchliche Ge-
meinde (Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Freitag, 16.12.2016
19:00 Uhr Jugendtreff „Jump“
Samstag, 17.12.2016
16:00-18:00 Uhr Royal-Rangers 
Stammtreff
Sonntag, 18.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst mit Lucas 
Scheper
Mittwoch, 21.12.2016
9:30-11:00 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 18.12.2016
14:30 Uhr Weihnachtsfeier
Mittwoch, 21.12.2016
19:00 Uhr Gebetskreis
19:30 Uhr Bibelstunde

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 18.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 20.12.2016
16:30 Uhr Bibelstunde
Rinklingen ev. Gemeindehaus
Freitag, 16.12.2016
18:30 Uhr Bibelstunde
Gölshausen im ev. Kindergarten
Sonntag, 18.12.2016
18:00 Uhr Bibelstunde
Ruit, am Hohlebaum 2
Sonntag, 18.12.2016
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Sprantal Ortsstr. 13
Donnerstag, 15.12.2016
17:00 Uhr Jungschar
Samstag, 17.12.2016
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)
Sonntag, 18.12.2016
14:00 Uhr Bibelstunde in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Sonntag, 18.12.2016
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Versammlung Bretten
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 15.12.2016
19:00-20:45 Uhr Nach Schätzen aus 
Gottes Wort graben und daraus 
lernen. Vorträge und Besprechung 
sowie Versammlungsbibelstudium 
anhand der Veröffentlichung „Got-
tes Königreich regiert“ (jw.org)
Sonntag, 18.12.2016
09:30-11:15 Uhr Vortrag: Wie wirst 
du Dich entscheiden? anschließend 
Bibelstudium
Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Donnerstag, 15.12.2016
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 18.12.2016
9:30 Uhr Gottesdienst, Sonntags-
schule für Vorschulkinder, Kaffee-
Bar nach dem Gottesdienst
10:30 Uhr Gottesdienst für Kinder 
mit Apostel Herbert Bansbach in 
unserer Kirche in Karlsruhe (Karlstr. 
57-59)
Mittwoch, 21.12.2016
20:00 Uhr Gottesdienst mit der Ge-
meinde Oberderdingen
Zu allen Gottesdiensten und Veran-
staltungen sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 16.12.2016
16:00 Uhr Probe Weihnachtsmusical
17:00 Uhr Jungschar für Jungen und 
Mädchen ab 8 Jahre nähere Infor-
mationen unter Tel. 07252-5627042
19:00 Uhr Teenkreis (ab 13 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252-974521
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahre) 
nähere Informationen unter Tel. 
07252-78024
Samstag, 17.12.2016
16:00 Uhr Weihnachtsmusical „Kein 
Zimmer frei in Bethlehem“. Auffüh-
rung des Musicals auf der Bühne 
des Weihnachtsmarktes. Herzliche 
Einladung!
Sonntag, 18.12.2016
10:00 Uhr Weihnachtsmusical „Kein 
Zimmer frei in Bethlehem“. Auffüh-
rung der Kinder in den Gemeinde-
räumen, für alle, die das Musical 
lieber im Warmen ansehen möchten 
- Herzliche Einladung!
16:00 Uhr Weihnachtsmusical „Kein 
Zimmer frei in Bethlehem“ Auffüh-
rung des Musicals auf der Bühne 
des Weihnachtsmarktes. Herzliche 
Einladung!
Mittwoch, 21.12.2016
19:30 Uhr Bibel- und Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Freitag, 16.12.2016
18:00-20:00 Uhr Girlgroup. Wenn 
Du ein Mädchen von 12-15 Jahren 
bist, komm einfach vorbei, wir freu-
en uns auf Dich.
Sonntag, 18.12.2016
10:30-12:00 Uhr Gottesdienst mit 
Übersetzung auf Englisch
10:30-12:00 Uhr Kingdom Kids
18:30-20:00 Uhr Gottesdienst
Predigt jeweils zur Serie „A Star is 
born“
Montag, 19.12.2016
17:45-19:30 Uhr Jungschar für Mäd-
chen und Jungen zwischen 9-13 Jah-
ren. Ihr dürft einfach kommen und 
eine coole Zeit miteinander haben.
Mittwoch, 21.12.2016
19:00-20:00 Uhr Worship
Du bist herzlich eingeladen.

einem musikalischen Gitarrenbei-
trag eines Drittklässlers kam, war es 
dann endlich soweit: Jeder Schüler 
und jede Schülerin durfte einzeln 
nach vorne kommen und ein klei-
nes Geschenk entgegennehmen. So 
manch einer war erstaunt, woher der 
Nikolaus kleine „Geheimnisse“ aus 
dem Schulalltag oder von Zuhause 
wusste. Nach einem gemeinsamen 
Abschlusslied zog der Nikolaus wie-
der von dannen und wünschte allen 
Anwesenden eine schöne Advents-
zeit und frohe Weihnachten

Einladung zur öffentlichen 
Sitzung 

des Ortschaftsrates am Donnerstag, 
dem 15.12.2016 um 19.00 Uhr im 
Sitzungszimmer im 1. OG der Orts-
verwaltung Rinklingen.
Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde
2. Baugebiet Wössinger Weg II
3. Sachstand Grillplatz
4. Jahresrückblick
5. Bekanntgaben und Verschiedenes
Heinz Lang
Ortsvorsteher

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt von 
27.12. bis 29.12.2016 geschlossen. Ab 
03.01.2017 ist zu den üblichen Zeiten 
wieder geöffnet.

Weihnachtsliedersingen auf 
dem Dorfplatz

Bereits zum 22. Male findet in die-
sem Jahr das Weihnachtsliedersingen 
der Rinklinger Chöre am Sonntag, 
dem 18.12.2016 um 18.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz statt. Dazu wird hier-
mit recht herzlich eingeladen. Für 
die Bewirtung mit Glühwein, heißen 
Würsten und kalten Getränken hat 
sich die Abteilung des DRK Rin-
klingen bereit erklärt. Bitte Tassen 

für den Glühwein mitbringen. Die 
Ortsverwaltung bedankt sich bei 
allen Mitwirkenden und wünscht 
frohe und besinnliche Stunden.

Freizeitclub 
Die nächste Versammlung des Frei-
zeitclub Rinklingen findet am Frei-
tag, dem 16.12.2016 um 19.30 Uhr im 
Clubhaus des TSV Rinklingen statt.

Holzversteigerung
Die Vergabe von Schlagabraum und 
Brennholz -lang am Weg- für Rinklin-
gen, findet am Montag, 19.12.2016 
um 18:00 Uhr im Sitzungszimmer im 
1. OG der Ortsverwaltung Rinklin-
gen statt. Die Ausgabe erfolgt gegen 
Barzahlung. Wer im Stadtwald mit 

Rinklingen

Sprantal

Öffnungszeiten Hallenbad 
über Weihnachten und Neujahr 2016/2017

27. – 30. Dezember 2016 findet kein Frühbadetag statt 
24. – 26. Dezember 2016 geschlossen

31. Dezember 2016 geschlossen
01. Januar 2017 geschlossen
06. Januar 2017 Feiertag geöffnet

12. – 16. Januar 2017 geschlossen

Große Silvesterparty ... neugierig?
www.bretten2017.de

Altpapiersammlungen 2017
Kernstadt: 01.04.2017 Ministranten Bretten

Bauerbach: 28.01.2017 FV Bauerbach

Büchig: 11.03.2017 SV Kickers Büchig

Diedelsheim: 14.01.2017 Jugendfeuerwehr

Dürrenbüchig: 15.01.2017 TSV Dürrenbüchig

Gölshausen: 21.01.2017 SV Gölshausen

Neibsheim: 11.03.2017 Jugendabteilung des FC Neibsheim 

Rinklingen: 04.02.2017 TSV Rinklingen

Ruit: 01.04.2017 Ministranten Bretten

Sprantal: 01.04.2017 Ministranten Bretten


